Jntelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl. provinsial, Intelligenz: Comtoir im PorR-Eoßal, 
5 Eingang Plautemgaffe Nro. 385. 


No. 111. Dienſtag „ den 12. Mai 1840. 


— m — o'— 


Morgen Mittwoch, am Buß- und Bettage, wird kein Intelligenz⸗Blatt 
ausgegeben. : 


Tr ne 
Mittwoch, den 13. Mai 1840, am Buß, und Bettage, predigen in 


nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhe Herr Conſi. 
ſterial⸗Ratd und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. 
Hoͤpfner. Sonnabend den 16. Mai Mittags 1 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Machm. Hr. Bicar. Hand. 

St. A Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Dienſtag 12:5 

or Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diae. am 

Dominikaner» Kirche. Vormittag Herr Vicar. Seiba Polniſch. Anfang 834 Uhr. 
Herr Vicar. Juretſchte Deutſch. Anfang 10 Uhr. 8 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

a Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diae. Wemmer. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminictrator Fieb⸗g. 

St. Eliſabeth. Vormitag Herr Prediger Bock. ö x 

dee Vormittag Herr Pfarrer Slowinski. Nachmittag Herr Vicar. Gra⸗ 

owski 5 


St. Petri und Pauli. Vormittag Militatr-Gottesdtenſt Herr Diviſſons⸗ Prediger 
11 Ul. Anfang hald 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
11 Uhr. f 0 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ebwatk. Anfa 9 9 Uhr. Sonn. 
ee 1 Du 1234, U; e Dt ahn err Predi⸗ 
ger Blech a 33 — eg e 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Oeblſchläger. Dieuſtag den 12. Mal Nachmittag 3 Ubr Beichte. 

St. Bartholomä. er Herr Paſtor Fromm. Nachmittag Here Predigt ⸗ 

3 8. Candidat Blech. * 

St. Gulssto Vormittag Herr Prediger Blech⸗ rer 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Reineßf. Be 

Kirche zu Altſchoktland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Aufang 97½ Uhr. 

St. Albrecht. Vormittag Herr Prodſt Bons, Anfang 10 Uhr. 


5 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. Mai 1840. — u 

Herr Kaufmann R. Hoffmann von Grüneberg, Herr Gutsbeſitzer v. Braun⸗ 
ſchweig nebſt Sohn von Sorchow, Herr Forſt⸗Inſpektor Hoffmann don Graudenz, 
Herr Lehrer Menzel von Coͤslin, Herr Brauer Mantzke von Stolpe und Herr 
Kammergerichkts ⸗ Auskulator v. d. Gräben von Berlin, fog. im engl. Haufe. 
Die Herren Gutsbeſitzer v. Blow von Oſſecken, v. Tesmar don Gr. Damer⸗ 
Tom, Frau v. Tesmar von Gr. Borkow, Frau Major v. Tesmar von Lauendurg⸗ 
log. in den dret Mohren. Herr Kaufmann Pepegkowekt aus Graudenz, Herr Par. 
titulter Diederichs und Sohn von Mecklenburg, log. im Hetel d Oliba. Herr 
Kaufmann Milbrecht aus Marienwerder, log. im Hotel de Thorn. Herr Oeko⸗ 
nom Latereteweky von Königsberg, Herr Schiffs⸗Capitain Grünwald von Rügen. 
walde, log im Hotel de Leipzig. er 


— 


Be k a n n= m a ch un g. 
1. „ Von dem Königl. Ober Lander Gerichte⸗Eivil,Senat zu Marienwerder wer: 
Den alle Diejenigen, welche an die Kaffe des Königl. Weſipreußiſchen Land⸗Geſtütes 
hieſelbſt aus dem Zeitraume vom 1. Januar dis zum 31. Dezember 1839 aus ir ⸗ 
gend einem Rechtegeunde Ansprüche zu haben glauden, hierdurch dorgeladen, in 
dem hieſelbſt in dem Gefhäfrepahfe des gedachten Oper. Landes Gerichts vor dem 
Herrn Oder⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Zoffmann auf i 
den 20. Mai 1840, Vormittags um 11 Ubr, 
auſteheuden Termine entweder perſönlich, oder durch zuläßige Bevollmächtigte, 
wozu denen, welche am bieſigen Orte unbekannt ſind, die Juſtiz⸗Commiffarien, 
Herren Juſitz⸗Rath Brandt, Schmidt und Baabe in Vorſchlag gebracht werden, 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und mit den nöthigen Beweismitteln 
zu unterſtützen. g : 2 
Jeder Avsbleibende hat zu gewaͤrtigen, daß ihm wegen ſeines etwanigen 
Anſpruches ein immerwuͤhrendes Stillſchweigen gegen die Kaſſe des Königl. Weſt⸗ 
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preußiſchen agent dieſelbſt auferlegt, und er damit nur an u Denjenigen „ mit 
welchem er contrahirt hat, wird verwieſen werden. 

Marienwerder. den 3. Januar 1840. 

a Livil Senat des Königl. Ober · Landes Gerichts. a 

BEE 2ER EEE BEE EU TER BEA IE ERLAUBT EEE TE een 
— AVERTISSEM ENT S. e . 
2. Der Kaufmann Otto Friedel und deſſen verlobte Hat die Jungfrau 
Felederike rn: ski, beide von hier, haben mittelſt gerichtlichen Bertrages 
dom 30. April d. J. die Gemeinfhaft der Güter während der von ihnen eiazuge⸗ 
henden Ehe W was hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Msxienburg, den * April 1840. 

-Rönigl.. Landgericht. 

3. Die Lieferung von: 


130 bis 190 C e Rübol, a n 
120 bis 130 Hanf, 3 
300 Ellen gewebte runde Tochten, 
5 55 ii baumwollene Tochten, 
zur Snaßtn- vricuc nan pro Auguſt 1840 bis April 1841, ſoll in eine 
- den 23. Mai d. J. Vormittags 11 Uhr 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zerneckhe I. anſte⸗ 
henden Termin ausgeboten werden. 

Danzig, den 1. Mai 1640. 

Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
4. Zum Verkaufe einer im Pfandgraben liegenden Bügze von Fichten und 
Tannenhölz, welche auf 3 „Rede. taxirt worden iſt, an den Melſtotetenden gegen 
gleich baare Bezahlung ſteht ein Termin auf den i 
6. Mai e. Nachmittags 4 Uhr 

vor dem Herrn Sekretair Siewert am Pfandgraben au, zu welchem Rauflichgaber 
vorgeladen werden. 

Danzig, den 5. Mal 1340. 5 

Königl. Commerz und Admiralität Collegium. i f 

5 Die Reigigung der Radaune von der Brücke am Kinderhauſe bis A Ende 
des Kaͤmmerei⸗Looſes in Stadtgebieeh, während der Schützzeit, ſell auf 1 Jahr 
oder auch auf 3 Jahre dem Mindefifordernden im Wege der Lieitation in Entre. 
prife überlaffen werden. 

Kaufiongfäpige e tunmasige werden aufgefordert, in dem auf 

Donneritag den 14. d. M. Vormittags 11 Ubr 
dor dem Herrn Calculator Rindfleifch 5 dem Rathhauſe anſtehenden Termine zu 
erfheinen, eine Caution von 200 Rthlr. in daarem Gelde oder in Staatspapierea 
Aue von den Bedingungen Kenntuiß zu nehmen, und ihre beugen 
abzugeben. 
Danzig den 2. Mai 1840. 5 
Die Bau Deputatlon. m 
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6. Die dente Morgen 107 Uhr erfolgte g Entbindung feiner 

— einem a Knaben, geigt feinen Gönnern und Freunden Bart 3 
ung ergedenſt an 5 Kaſchuer. 
ele, den 9. Mai 1840. 1000 


f t AT 5 f 

7. Am 9. ds. Abends Hard urfre Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, Lonife 

derw. Täudbert geb. Lange nach kurzem Krankenlager, plotzlich am Lungenſchlage 

in ihrem 6aſten Lebensjahre. 8 Die Hinterbliedenen, 

8. ‚Hafer ante Zeinr. Conſtantin endete heute früh 10 Minuten auf 3 Uhr 

feine irdiſche Laufbahn in einem Alter von 5 Jahr 25 Tage an einer Luftröhren, 

entzündung. Verwandten und Freunden dieſe traurige Anzeige und um ſtille Theil, 

nahme bittend. Danzig, den 11. Mal 1840. Heinrich Groth sen. u. Frau. 

— — 
Anzeigen. i a 


Kirchliche ⸗Auzeige. 
Donzerſtag, den 21. Mai gedenke ich meinen Confi manden⸗ Unterricht neu zu 
deginnen und werde zu Anmeldungen dis dahin täglich zwiſchen 10 und 1 Uhr Bor 
mittags am ſicherſten anzutreffen ſein. Dr. Höpfner, Diac. zu St. Marien. 
10. Oeffentlicher Dank. = 
Dem Heren Dr. Schuſter fage ih für die Heilung meiner, dem Tode nahe 
geweſenen Tochter, von einer ſchweren Krankheit, ſo wie für die dabei gezeigte Aus⸗ 
dauer und liebevolle Geduld, hierdurch meinen innigſten Dauk. Keith. 
ee den 3 — . — 5 5 
11. in ſeidener Regenſchum, der auf einer Fahrt mit dem Dampfdoote ver, 
geſſen worden, kann dom Eigen hümer gegen die Sufeztiond- Gch hren Panggerten 
2 u eee in meinem Laden li 
12. ne & lddoͤrſe i ei en liegen gedlieben. i ü 
kann dieſelbde nebſt Inhalt in Empfang nehmen. = . nee 
Langgaſſe NZ > 
13. Bei meiner plötzlichen Detaſchtrung nach Strasburg füge 5 be 
ten Freunden und Pekanaten, denen mich perſünlich zu empfehlen, die Kürze der 
Zeit mir nicht gestattete, hiermit ein herzliches Lebewohl. N 
Rittmeiſter Schulz. 
14. Das 148008 ster Claſſe Rro. 7045. a iſt derloren worden, und — da» 
der, mar dem mir rechtmäßig befaunten Spieler der = n Gewinn 
ausgezahlt werden. i iſcher, Untercollecteur. 
er 95 Ene Breitſock und ein Topſeezel wird Breikgaſſe Nro. 2191. zu kaufen 
geſu f 
16, Einigen Lehrlingen für die Tuchhandlung aud Materlalwaaren - Handlung 
Weiſet gute Stellen nach der Makler König, Langenmärkt 423. 


9. 


7 
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1. Die Waſſerheilanſtalt zu Klein Bandtken 
7 dei Marienwerder. 5 

Unmittelbar nach dem Pfingffeite, am 10. k. M. wird in dem zu adl. Klein 
Bandtken gehörigen, eine Meile don hier entfernten Walde, der feiner aumuthigen 
Parpieen wegen ſeit fange ein Vergnügungsort unſerer Stadtbewohner geweſen, 
eine Kaltwaſſerheilauſtalt, ganz nach dem Muſter der Gräfenberger eingerichtet, zur 
Benugung Leidender eröffnet werden. 

Dieſelbe deſteht zur Zeit aus dem Wadelogirhaufe, das die Wohnungen und 
großen Wannenbäder, die das Waſſer aus den kalten reichlichen Quellen erhalten, 
enthält, und dem Defonomichaufe, das zum Verſammlungs⸗ und Speiſeorte dienen 
wird. Wenige Schritte don erſterm liegen die kräftigen Douchen. % 

Der Unterzeichnete, der die Reſultate feiner Reiſe nach Grafenberg und ſeiner 
ſtets fortgeſetzten Bemühungen um die Waſſerkuren, in einem ſo eden hier im Verlage 
don A. Bauman erſchlenenen Werkchen veroffentlicht hat, übernimmt die Behand⸗ 
lung der Patienten und die Leitung der Anſtalt. — Das ſchoͤne Quell waſſer, der 
freundliche Aufenthalt, eine einfache aber gute Diät, werden feine Heilbeitrebungen un⸗ 
teriüßen, fo daß auch hier der Seegen der Waſſerkuren nicht fehlen wird. i 

Kranke, die ſich der Kur zu unterziehen wuͤnſchen, werden erſucht ſich mit ihren 
Meldungen und Anfragen an den Unterzeichneten zu wenden. 

Marienwerder, den 6. Mai 1840. 

Dr. Zeidenhain. f 


RT rm ͤüüͤͤ1„˖d (mn TEE 
. DPermiet bungen. 0 n i 
18. Das Haus Hundegaſſe W 312., mit 10 Stuben, neu decorirter Speife- 
kammer, Küche, Keller, Pferdeſtall auf 4 Pferde und Wagenremiſe, iſt dom 1. Juli 

a. e ad zu dermiethen. Das Raͤdere Langenmarkt M 499. 
19. Hundegaſſe M 291., neben dem Kuhtdor, iſt eine Wohngelegenheit, beſte⸗ 
dend aus 5 Studen, Kammer, Boden, Kiche, Keller und ſonſtige Bequemlichkeit jetzt 
gleich oder zur rechten Ziebzeit zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
20. Hundegaſſe M 270. if ein ſehr bequemes freundliches Logis von mehre⸗ 
ren Studen und Kammern, Küche, Keller, Stallung für 3 Pferde, und ſonſtige 
Bequemlichkelten, wegen tet de Berſetzung des Miekhers frei geworden, und ſo⸗ 
gleich zu vermiethen. Nähere Nachricht daſeldſt bim Eigenthümer. 
21. en Meugarten M 521. find Sommerwohnungen mit Eintritt in den 
Garten zu vermiethen. . 
i Auction en. 3 

22. Montag, den 18. Mai d. J., follen in dem Haufe am Leegenthor NS 
304. auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtb iet nd verkauft werden: 

ſilderne Zuckerkoͤrde nebſt Theelöffel, 1 dito Tabaes⸗Urne, 1 Wachsſtock⸗ 
halter, dito Salffaͤſſer, Confectſchaalen und Sporen, 1 engl. acht Tage gehende 
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Stubenubr in mahagoni Kesten, biverfe Spiegel in wahagoni Nehmen, 1 dito 3 
Zoll be, 18 Zoll breit, aus einem Stück, I Sodha e ene e ae ö 
ſetztiſche, ‚Schränke verſchiedener Art, 1 autiques nußb. Linaenſpind mit Delfter 
Aufſätzen, Betträhme, Schildereien, 1 eiſerger Geldkaſten Betten g damaſſirtes 
Tiſchgedeck auf 21 Perſonen und mehrerer Lianen, 1 fahancenes Tiſcchſerbice 
lane bergelzete Taſſen, eng Wein“, Bier, und -Portergläfer, kakiete Kaffee, und 
Theemaſchienen, Leuchter, Bouteillen , und Lichtſcheer⸗Unter ſaͤtze, Brod. und Meſſer⸗ 
körde, 1 großer kupferner Grapen, 1 Paar dito Waageſchaalen, dito T. un 
Keſſel, 1 gr. eiſerner Mörfer, diderſe Meſſing, Blech⸗ und Cifen-Beräthe e. 7 
Ferner: Verſchiedene Wagen, blanke und Arbeits⸗Geſchirre, Reitſaͤttel, Stall⸗ 
geräthſchaften, eiſerne u. bleierne Gewichte, Getreidefäde, Stuͤckfäſſer, Rumſtüͤcke, 
gut couſervirte Brandiwein⸗Ohme und Anker, eiferne Ketien, Schlitten, Schleifen, 
‚Bäder zc., ſowie auch zur Hefen⸗Fabrikation gebrauchte große Buͤtten, Zaͤſſer, mit 
eifernen Bänden,’ 2 Preſſen ꝛc. 


23. Dionnerſtag, den 14. Moi d. J., 12 Uhr Mittags, ſollen auf dem Lan⸗ 
genmarkte auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen oͤffemlich meiſt⸗ 
Distend verkauft werden: g > 

Mehrere Reit-, Wagen, und Arbeitspferde, Kutſchen (1 ganz moderner Biere 
fisiger Kutſchwagen mit engl. Zedern), Droſchken, Halb-, Wiener⸗„ Stuhl-, Spa- 
tier, breit, und ſchmalſpurige Leiters, und Arbeitswagen, Kaleſchen, Schleifen, Wa⸗ 
gengeſtelle. Wagen: und Nufladcleitern, upbsexe Däuge Mäder, Blank und Ar 
beitsgeſchirre, Reitzeuge, Decken und vielerlei tallutenſiſien. . 


24. 5 in 7 1 10 Uhr, werden die Makler Rich 
ter und Meyer in der Königl. Niederlage des Veraſpeichers an den Meiſtbiet 
gegen baare Bezahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen 1 Meiſtdietenden 


Eine Parthie Braſil⸗Kaffee in Saͤcken, 


verſteuert oder unverſteuert nach Wahl der Herren Käufer. a 


25. Donnerſtag, den 21. Mai a. c., ſollen in dem Haufe Lan 399. 
auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich an den Meifbietenden ee > 
Spiegel in verſchiedenen Größen und Rahmen, 1. Fortepiano, Meudels aus 
verſchiedenem Holze, als: Sopba⸗, Robr⸗, Polters und Sorgeſtühle, Sekretaire, 
Schenk, Linnen- und Kleiderſchraͤnke, Repoſitorien, Kommoden, Spiel⸗, Sopha⸗, 
Waſch⸗, Eck, Pfelfen! und Anſetztſche, Sepha⸗ Kinder, und Rahmbettgeſtelle l. f. 
w. 1 Mangel, 1 Tropfſtein, 1 Perſpectiv, Gemälde, Betten und Matratzen, meh ⸗ 
reres Linnen, Gardienen, di:fes Porzellan, Jayance und Glas, 1 Tiſchaufſatz mit 
2 Bafen, lakirte Plattmenagen Leuchter und Unterſatze, Thee, und Koffecmaſchie⸗ 
nen, zinnernes, kupfernes, meſſingnes und eiſernes Küchengeſchirr in reicher Aus. 
wahl, Hausgeräthe aller Art, div. Handwerkzeug, 2 Pferdegeſchirre nebſt Koppeln, 
Beſchtrrdeſchlage, Pferdeleinen nebſt Siehlen, 2 Vaches, eiſerne Ketten und viele 
andere nützliche Sachen. Be 
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Sachen zu verkaufen in Danis 
maodilla oder bewegliche Sachen. * 8 


26. Ein mahagoni Flügel⸗Fortepiano von vorzuglichem Ton ſſeht Wollweber⸗ 
gaſſe NE 547. Local⸗Veranderung halber zum Verkauf. 8 
27. Wir sind dureh einen vortheilhaften Einkauf in den Stand gesetzt, 
dem geehrten Publico einen recht schönen kräftigen Kaffee a 6 Sgr. pro % 
zu empfehlen; und bemerken noch, dass wir um jedem Irrthum vorzubeu- 
gen, und mehrfach geßusserten Wünschen zu genügen, denselben bei 
Pfunden] nur in versiegeltem blauem Papier verkaufen werden. 

Auch sind Glas- . die wir nur aus den besten 
Fabriken beziehen, zu festen tber billigen Preisen zu haben bei 

0. H. Preuss & Co., am Holzmarkt Nro. 133959. 
26. Wierderſcher Lechonig als auch Hoͤeſcher, und Kirſchſaft iſt zu haben in 
Menſchottand 8-12. 5 er ee GEBIETE 
29. Mit Capt. Viegut von London erhielt ich meine erſte diesſährige Früh⸗ 
jahrsſendung engl. Strick⸗ und Naͤh⸗Baumwolle von ganz 
vorzüglicher Beſchaffenheit, die ich en gros und en detail zu den billigſten Prei⸗ 
ſen empfehle. A. D. Roſalowsky, 
Langgaſſe 2 58. 


30. Hamburger Federpoſen in allen No,, schwarze Comtoir- u: 
Patent ⸗Tinte empfiehlt J. A. Le be nſtein, Glockenthor W 1975. 
31. Eine große Auswahl Comtoirbuͤcher empfiegte J. A. Lebenſtein. 
32. Aechten, alten Jamaica⸗ und weißen St. Croix⸗Rum in Gebinden 
und Flaſchen empfiehlt zu möglichſt billigen Preiſen 0 

f . Bernhard Braune. 
33. Aechte Havanna⸗ und in Hamburg und Bremen, von vorzüglich 
feinem Habanna⸗ Blatt fabrieirte Cigarren empftebt bei bingen Preisen, 
ſo wie Vartuas-⸗Canaſter in Rollen und div. Sorten geſchnittenen Taback 


EN Bernhard Braune 
34. Peecor, Congo“, Kaiſerblumen⸗, Gunpowder⸗, Imperial, Heyſan⸗, und 


Hepſanchin Thee empfiehlt in guter Ware ä 
Bernhard Braune 


325, gangefubr * 103. iſt jetzt wieder ganz trockenes klein gehauenes Büchen ⸗ 
Holz a Klafter 6 Rthlr. 20 Sgr. dis an des Käufers Thüre, zu haben. 


ze. Die neueſten Stroh⸗ und Matthuͤte erhielt ſo 
chen und empfehlt! 2 P. E. Elias. b 


onnenſchirme und Knicker gingen 1 
35 Rn erwarteten S © . Oer lach, Banggapı A * ſo 


Immodilia oder unbeweglich Sache n. 


38. Dienſtag, den 12. Mai d. I. feht der Schluß ⸗Termin zum Verkauf 

der Schiffskapitain Mögelfhen Grund Fuͤcke unter den Karpfenſeigen Ag 1694. 

und an der Schneidemüdle W 2507 Nachmittags 5 Uhr im Artushofe an, worn 

Kaufluſtige Hiermit eingeladen wer den. J. T. Engelhard, Auctionator. 

— —-—— u u nr ne ee ——— — 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


359. : (Notwendiger Verkauf.) 

Des dem Eizenthümer Michael Grünke und feiner Ehefrau Anna Dors: 
thes gedorne Eichholtz angehörige Grunditül sub Litt. A. XI 200. hieſelbſt auf 
dem heiligen Leichnamsdamm, auf dem Anger oder an der Sternſchanze belegen, 
abgeſchaͤtz auf 2.3 Rthlr. 1 Sar. 6 Pf. ſoll in dem im Stadtgericht auf 
i den 12. Juni e. Vormittags um 11 Uhr 


bor dem Deputisten Herre Skedtgerichts. Rath v. d. Trenck anberaumten Termine 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 8 


. „Die Tare und der neueſte Hppothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. a 
Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich 
a. Johann Grünfe edentualiter bdeſſen Erden, Ceſſionarien, "oder fenſtigen In⸗ 
bader feiner Forderung, 
b. Eliſabeth Sommerfeld modo deren Erben, oder die Ceſſionarien oder ſon⸗ 
ſtigen Inhaber ihrer Forderung, ; 
e. Chriſtine Sommerfeld modo deren Erben, oder die Ceſſionarien oder fon- 
ſtigen Inhaber ibrer Forderung, . : 
in dem auf dem Grunditüd A. XI. 200. für die sub 3., b. und e. aufgeführten 
Perſonen eingetragenen Capitalien und Zinfen hiedurch oͤffentlich vorgeladen. 
Ulbing, den 12. Zebruar 1840. 


Königliches Stadtgericht. 


4 


